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Aemtliche ^serlantbarunVen.
Z. ^ / 5 . (5) ^ r . 16065/V.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cam.-ral-Bezirke,Verwal-

tung in Lalbach wild zur Beistel'^ing drr nö<
th'qen Stoffe für die Amtsklcidung der s. f.
Gefallenwache in .ssrain, bestehend in n) 2,9
Stück mtttelfelnen wasserdichten, gut gestülpten.
und mit em m 2 Zoll breiten Hutbande, auS
fchwarzlack,clem Leder versehenen .'l la l^oi'»«..
Hüten; i>) 876 Ellen ssahlgrünem, ^ dienen,
gut eingelassenem und festfärbigem Tuche;
0)980 '/^ Ellen licktgrau meldten, aus run
Natur we»ß und schwarz gefärbter Wolle ver-
fe'ti^tcn, gut cing lassnen ^ brelten Tuchct,
füc Mante l ; <!) /»33 Ellen dmc, für Panta,
lons; 6) 142) '/> EllenF^ti.rzwlllich; l) 075 ^/,,.
D'^tzmd gruß.n, und z) 7 I Duyend flemen
cl'nurxcn/ geldmctallcnen Knöpfen — cine Con«
currcnz mittelst NNjUbringender schriftlicher
Off.rte eröffnet. — Die Besslmmunyen, welche
den für diese Lieferungen zu erachtenden Vc! ,
tragen zum Grunde gelegt werden, und rvor,
nach überhaupt die Offerte eingerichtet wer,
den müssen, sind folgende: Ers tens . Dlc
Offerte sind gehö'lg zu siegeln, und von Au»
ßen mit der Aufschrift zu versehen: „Offerte
für die lleferung von :e. ic. für dlc k. k. Ge-
fäaenwache m Kram." — Z w e i t e n s . Dcr
Preis, um rvclchen das Stück/ die Elle oder
d-ß Duyend gcl.efert werden rv>ll, »st dann
deutlich und bcss.mmt mit Buchstaben auszu«
drücken; uom Tuche, dem Falter,^illlche und
den Knöpfen sind, und zwar bezüglich des er-
gern, im bcrctts gcnähtem oder eingelassenem
Zustande, Musler der Offerte mjt dem S,eqcl
des Off^renten belzuhsfcen, dle Offerte selbst
atcr m^ß m,t dem Namen, Charakter und
Wohnort des^AussicUers untcrzelchliet, und,
Falls er des Vchrnbeni« unkundig wäre, mtt
se»nem Handlichen versehen, dann von clnem
Namensfertlgcr und zwel Zeugen gefertiget
seyn. — D r i t t e n s . Die Unternehmungslü-
s ten haben ihre Offerte längstens lns neun-
t e n M a i Z l n T a u s e n d a c h t H u n d e r i
E^chs u n d D r e i ß i g Vormittags u m ^ l l f
U,hr, dem Vorsteher der k. k. Cc,mtral-Be-
znks-Verwaltung in ^aibach, am Tchulplaye
Haue, Nr . 297 »m zwelten Stocke, versiegelt

einzubringen, und solche entweder mit dem
zehnten TheUe des enlfallcnden Gefammt,L»e-
ferungs«Prelses als Vad,um im Naaren oder
in verzinellchcn Gtaatsl)apier?n, welche nach
dem börsimaßlgcn sourje deß Tages werden
berechnet werden, oder mit dem glaubwürdi-
gen 'B'lve'se zu belegen, daß das Vad ium in
der angedeuteten 3lr t bei einem andern k. k.
Gefal lsamte, oder einer f. s. Gefalls Cassa er-
legt worden sey. — Dieses V a d l u m wird von
demjenigen, welchem die Lieferung übirlassen
w i r d , als saut lon bls zur Er fü l lung snnec
Verhlndl 'chktltcn zurückbehalten, den,übrigen
aber Z!e»ch bel der am v.orberührten Tage und
zur besagten Gtunde S t a t t findenden commis-
sionellen Eröffnung der Offerte zurückgestellt
werden. — V i e r t e n s . D«e Offcvte dürfen
durch kelyc den Ver t rags ? Pedingn»ssen wider-
sprechende Klausel beschrankt seyn, vielmehr
müssen dieselben d»e Versicherung enthal ten,
daß dcr Offerent die ,n dleser Anfünd lgung e r t '
haltenen Bestimmungen genau befolgen w o ü ^
— F ü n f t e n s . Als Krsteher dcr k l c f e r u ^
wird dirjeluge angeiehen werden, dessen oid^
nungsmäßl«km schriftlichen Anbolhe, nach Maß
deS Zrqebnlsses, verhaltnißmäßig sowohl ^ l t
Rückblick auf bessere Qua l i tä t als b!lltgfi?n
Preis dcr V o r , u g gebührt, sofern dieser Best«
boch an und für sich zur Apnahme und ^ur ^?<
nehm>gung geeignet erkannt w i rd . — S c c h s -
t e n ß. D«e Lieferung der obdezeictzneicn Gel
genstände hat in das Amts'Localc d<»y f. f. ^ g ,
mera l -Beznks -Ve rwa l t ung zu ^ia,bach , ohne
daß dafür außer dem angenommenen l le fe ,
lunqsprclse irgend eine Vergü tung geleistet
w i r d , in der A r t zu geschehen, daß die erste
Half le längstens bwnen einem Mona t nachZr,
h,)t der I n t i m a t i o n der Annahme ors Offer-
tes , die zroelte Hälfte dagegen in bcr U 'w i ta
t l lbar daraus folgenden Monatsfr ist beigestellt
werde. — S i e b e n t e n s . Sol l t? der Unter-
nehmer mit der ?lcferulig, wenn aucb nur zum
Theile ,m Rückstände bleiben / cder nicht ver«
tlagsmaß'ge Gegenstände l ie fern , oder über,
Haupt clne dcr von -hm überncmmenen Ver«
blndllchkciten gar nicht, oder nicdl zur gehöri-
gen Ze t t , l.'der nicht m der bedungenen A ^ l
voHz>fsi?n , so behält sich d,e f. f. CawlVa l -B?-

z'rf^Verw^ltuno das Richt vor, auf Mch'
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Zimmer für eine Art auf dessen Gefahr undUn,
kosten entweder d:e noch nicht gelieferten, oder
Mcht vertragsmäßig beigestellten Stoffe beizu-
tchaffen, und dle von lhm nicht erfüllte 'le»»
ftung vollziehen zu lassen, oder den Ve r t rag
für gänzlich aufgelöst zu erklären/ und sich für
die durch tnese oder jene Maßregel entstande-
nen Auslagen und Nachthelle sowohl an der
Caution als auch an dem° übrigen Vermögen
des Unternehmers zu erhohlen. — A c d ^ e n ? .
Der Unternehmer hat den classenmaßlgenVtämc
pel für den Ver t rag aus Eigenem zu befirel-
5en. — N e u n t e n s . Der Offerent bleibt für
lemm Anboth non dem Augenblicke der Ueber-
reichung der Offerte verbindlich, dagegen t r t t t
die Verbmdllchkclt des Acrars erst von dem Au-
genblicke der erfolgten Rati f icat ion des Anbc,
thes e»n. — Z e h n t e n s . Dle Auszahlung
der bedungenen Lleferungsvrelse w,rd bel der
k. s. Eamelal -Nkj i rk^ - s^^a ln Laldach erfol-
gen. —» Gol l te der Unternehmer die Zahlung
be« elner andern Eajse zu erhallen rvünschen,
so wlrd die k. k. Camcral-Bczlrks-Verwalcung,
soweit eß ohne Velr rung der eingeführten Eas.
se -Ordnunz und ohne eine Gefchaflsoerwick,
lu^g thunlich ist, diesem Wunsche zu enlspre,
chen bedacht seyn. — E l l f t e n s . Es wlrd
endllch bemerkt/ daß die fraglichen O f f i c e ,
rrelche übr,gens nach Verschiedenheit der auf-
gebothenen Gegenstände auch abgesondert <u
Überreichen sind , zu dem »m dri l len Absitze b^
filmmten Zeitpuncte schon be» dieser sameral«
Bezirks Verwa l tung sich befinden muffen, da-
her auf solche, die nach dleser Z ^ t emlangen,
kein Bedacht genommen werden könnte, wenn
glklch nachg?w<lsen würde, daß em O f f e r t ,
«vllches mutelst der Possanstalt oder auf eme
andere A r t Hieher e«ngesclidet w l r d , schon vor
dem erwähnten Zeitpuncte einem P o l ^ m t e , ,
«der überhaupt dem Ueberb?»ng?r zur H<eher,
beförderung übergeben worden sey. Hiernach
hzben jene Oj ferenten, d»e n,cht in ^»bach
dom«cülren, sich dt i der Hlebersendung der An -
böthe, um dlt Uebernckungsfr,st mcht zu ver»
säumen, zurichten, ka,bach am ,5 . Au^«l l3H6.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 4qa. (2) Nr. 655.

E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte Reifn«; wird hiermit

allgemein kund gemacht: (§5 scye auf Ansuchendes
2t!lir?as Tanko van Winkel bei N c u M , in die
erecutivc VelsieigerlN'g ocr, dcm Iohan,'. Rnpes.
tscditsch v^n Kleittlack geh^igen, und auf 7^0 st.
2c kr. gerichtlich geschätzten Realitäten, wegen schul»
digen ^6 st. c. z. <:. gewllliget, unü zur Vorna!),nc
bclfclben der Tag auf een 16. M a l l. I . , Vor«

mittags um ,a Uhr im Olle Kleinlack mit dem
Bcis^e dejilmmt werden, daß, wclin cie bcsagtell
Realitäten bei derselben nicdl um ode«- über den
Schähungswcrtt) an Mann gebracdc lv<r)cn könnte»«,
tieiclben dann 5cm Grecutionsfuhrcr Andreas Tanka
um ten SchätzungKwerth eingeantlr^rtct werde»
wülten.

Dic Licitationöbcdingnisse und Las Sibätzungs.
protocol! sind in dieser Gerichtökanzlei täglich ein»
zusehen.

Bezirksgericht Rcifniz den I> . März 18I6.

Z. 4N». (2) " ^ Nr . 842V
Van diesem k. k. Bezirksgerichte wird hicmit

bekannt gemacht: Es seyen die mit dcm dicßge«
ricdllichen Bescheide voin itt. März 0, I . , Z. 423,
zur FeilbicihmlH der Mar ia Tcrran'schen Mahl -
miU)le undFal)r»issc- in Fcl>lritz, »regen dem Jacob
Asäimann von Nal'las schuldiger »06 st. 25 l>.
<Z. M <̂ . 5. c. anberaumten drei Tagsatzungen i l l
der Art übertragen worden, daß die auf ten i l l .
M a i bestimmte zweite Feilbicthungstagsatzung für
die ersic, und ei? auf den 16. Jun i fcstgesehte dritte
Feilbiclhungstagsahung für die zweite zu gelte»;,
und zur Vornehme der dritten Berficigerungsta-g,
satzung nunmehr der Tag auf den 18. Ju l i bc«
fiimmt wird.

K. 5 .̂ Bezirkögerickt Michelfiettcn zu Kra in.
bürg d<n »6. April i836.

Z . 4L6. (2) Nx!i . Nr . , ^7 .
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrscdaft Nassen,
fuf; wird bekannt gemacht: lZs habcn Andreas,
Anna, Gertraud und Maria Mucber von Naglae'
bcrg, u>n Eililicrufung und sohinige Todcscrklä»
rung idrer snt mel)r als dreyßig Jahre unbekannt
wo abwesenden Anverwandten, Michael und Johann
Rcbsou, gebethen.

Ind^'M man den Oberricbter von S t . Kanzian.
Jacob Irschuscl), als Kurator des abwcscii'en M i .
choel und Ioh . N>.'l)s^u zur Vcrwclhlung ihrcr Rechte
auf^'ftcl'.t hat, so wird ihnen dieses kiemit bekannt
grmaä't, und zuglcicd dieselben mittest gegenwär.
t'gen (ZdictcZ dergestalt einberufen, daß sle binnen
einem Iahr^ vor dieses Gericht so gewiß erscheinen,
als sie im Widrigen für todt erklärt u«d ihr Ver.
mögen dcn hierorcs bekannten und sich legitimise«»»
den Orb.n eingeantworcct werden würde.

Bczirlsgencht Nasscnfuh am 2. März i85i;.

Z . 439. (2)
A n k ü n d l st u !! g ,

die Sauerbrunn> und Badeanstalt in Fcllach h^.
trcssci^d.

Die T r m l . , Bade. und Moll'encur bei den
fünf Mincr^lbrunnen in FeNach, im Bezirke
Markt Kappl, im 5Nagc»funer 5?reise, wird mlt
l . M a i d. I . wieder eröffnet.

I l idem dies; ric Unterzeichnete hicdurch zu» a^.
gemcincn 5^cn»tnisi bringt, verbindet sie damit die
Bitte an die vsrebrlicdei, G^ste, welche in der vor»
siedenden Badezeit die (Zuran^lt bcsucken wollen,
derselben ihre Bestellungen'für die Zimmer, w.
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möglich, wem'ge Tage vor ihrem Eintreffen in
Zellach mitzutheilen, um dieselbe», gehörig ^ l , ^ .
reiten zu können.

Die Preise der Mineralwässer, der Bäder,
der Kost und Wohnung für die in der Anstatt ,voh.
ncnden verehrten Gaste sind nachsicl)cl,de, jedoch
kann mit der Kofi Jedermann nach Belieben be«
dient werden.
Zür eine volle verpichte Sauerbrunn«

ftasche — f l . g s ^
v Füllung einer fremden Flasche — » I »
D i verpackte Kiste mit 25 Flaschen 3 . — »
» ' Glas Saucrdrunn mit Ziegen»

molken — » 3 ,
» i Glas Limonade mit Sauerbrunn—» ^ .,
. i Stahldad mitSauerbrum, nebst

Wäsche —- „ 24 «
, , gewärmtes Bad mit Sauer«

brunn nebst Wäsche . . . . — » 24 »
, » großes Zimmer mit Einrich.

lung und Licht, täglich . . . — , 36 „
. i llcmes Zimmer mit Einrich'

tung u»d Licht, täglich . . . — » ,5 ,
» » Dachzimmer mit Ci«richtung

und Licht, täglich _» 2 2,^„
» j volles fein. Bctl mit Einrichtung — » 10 ,
« ' dto. ord. dto. dt». — u 6 „
» l Mittagvcssen mit 6 bis 7 Speisen — v 52 „
" l Abendessen . — » 20 ».

Stallgebnhr von i Pferd, täglich . — „ 3 «
Wiigcnsteliung dto. . — „ I „

Wenn sich Jemand auf i!> Tage
ebsnnirt, bezahlt für Kost und Woh«
l'.ung für die ganze Zeit:
Einc Person im großen Zimmer . 24 „ — ,<,

» ^to. im Daäizimlner , . . 22 „ — „
Zlvci Personen im grohen Zimmer . 4 0 « — ,»

dlo. dto. im D^chzilniner . . 3g „ — „
Drei dto. im großen Zimmer . 67 „ — „

dlo. dto. im Dachzimmer . . 5/, „ — „
Bier dio. im großen Ziminer . 74 „ — »,

Für Kinder unter 12 Jahren wird die Hälfte
bezahlt.

^ Auch wird van der Unterzeichneten vom ».Mai
d . ^ . angefangen, fortwährend ein Lager von frisch,
ßcichcpftem Sauerbrunn, in Kisten zu 25 großen
Flaschen lvohloerpackt, im Handelshause dc^ Hrn.
Slnion ^ess.cik, in der deutschen Gasse Nr. »-,7,

Fellach den 20. April 16I6.

. ^ lara Vessiak.
^ . /^95. (2)

Unze ig e.
Zn einer hiesigen Schnitt-

Waaren < Handling Wird ein
Practicant aufgenommen. —
Näderes hievon ertheilt das Zei-
tliNgs-Compwir.

Z. ä 9 l . (2)
A n z e » g e.

Ergebet̂ st Gefertigter zeigt der Hochwür«
digsicn Geistlichkeit pflichlschuldigsi ati, daß für
riachstkommeî dcn Mal Maikt cr eine schr bedeu-
tende Auswahl uoli neuc» Kirchengerathen vov
gerichtet habe, und macht zur gefälligen Ab-
nahme seine ehrfurchtsvolle Emladlmg.

Auch übernimmt und macht er alle Repa-
raturen an alten schadhaften Gegenstanden zu
den billigsten Preisen.

Ios. Ignatz Schulz,
Gürllcrmcister und Sildcrardeiter
in der alten Marklstrahe Nr. »66.

Z. 4y4> (2)
A n z e i g e .

Neoziold Rremscher, Buchbinder
in ?aibach mner der Tranlsche, bietet die noch
vorhandenen Exemplare des Valentin Vodnik'-
scden k r a i n ischen Kochbuches von der
ncuen verbcsseltcn sluftage inn den h e r a b -
gesetzten Preis, das Stück stelf geb. zu
2^ kr. M . M . Auch sind bel lhm zu haben:
.><t:<l<>I,.!N>̂  I»i-sx-.il.,.inn. S . I2Ü, steif 20 kr.
Kv5!cxki. S . :5o/ steif 20 kr.
IV,n.ttli V8 3118. S . ^6, steif 3 kr.
8. ^'<?,-6^j6 pi-eniili.lev.-in«. ^?. g^ , steift7 kr.
Ka^.<^3l,l6 ä^x)läi,uo o'plne «Ilixds ÜVX)^.

S . 5 l 2 , stelf I 3 I v kr.

S . l2/ l / steif 22 kr., und mehrere deutsche
und krainischc Gebethe und E i n s c h r e i b :
bücher von verschiedenem Formate.

So e!-en ist erschienen und auch bei ihm
das Stück pr. 2l) kr. zu haben:
Oi-. 1'^lU<>iili'3. Poetische Erzählung. „Xorft.

Z 497« (2)

A n z e i g e .
Jemand wünscht Grubers Brie-

fe zu haben. Sollte ein Besitzer der-
selben diese zu veräußern geneigt seyn,
so wird gebethen, in der K o r n ' -
sch e n Buckhandlung die Anzeige da-
von zu machen.
Z. 462. (2)

Frauenpußmacherinn
ln Laibach

empfiehlt sich einem hohen Adel und dem ver,
chrungswürdigen Publicum mit allen Gattun»,
gen chver Erzeugnisse, nähmlich: mit feldenl»
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imd aus andern Stoffen verfertigten Pul)-
lmd Neglige-Hüten, allen Sorten von Stroh-
hüten, inglcichenauch mit Putz« imd Neglige-
Hauben, nebst noch andern zum Frauenputz ge-
hörigen Waaren nach dcm neuesten Geschmacke.
Sie wird' sich zu ihrer wciiern Anempfehlung
dlc beste Bedienung stets angelegen seyn lassen,
und schmeichelt sich, durch die billigsten Preise
die Ehre emes geneigten Zuspruches hoffen zu
dürfen. Auch werden alle Reparaturen und das
Putzen der Str^hhüte angenommen, und nach
möglichster Vollkommenheit wttder zu recht
gemacht.

Hat ihr Gewölbe auf der Schusscrhrücke
N r . 9 , und im kommenden Mal - Markt die
Hütte Nr . 5.

Josephine Schön.
Z. M . <2) ^ '

der Vade-Tyuren

im Mineral-Bade TiMe
nächst Si l l i .

Be i der herannahenden Jahreszeit der
angehenden Bade - Curen der so woyl-
thatig Wunoer wirkenden, sett Römers-
Zeiten bekannten Hellquelle oes Mineral-
BadeS Tüf fc r , glbt s-') Geftrtigtcr oic
Ehre, hiermit bekannt zu ge'^en, oaß die
Bade-Curcn in stchs nach elnanoer folgen-
den Touren eingetheilet seyen, nähmlich:
die erste Tour beginnt den l . M a i , die
zweite ocn 26. M a i , die dritte den 20.
J u n i , die vierte den i5 . I u l l , die fünfte
den 9. August, dann endlich die sechste den
4. September. Ieoe Tourdauert2» Tage,
jcvoch hat jeder Gast das Recht, wegen
unvorhergesehenen Fallen 2/, Tage, ohne
etwas mehr entrichten zu dürfen, darin zu
verbleiben. Die Preise der Zimmer sind zu
b, tt und i o f i . , fürcmaufgerichteteöBett
3 f t . , für oas Bad von einer ganzen Tour
2 st. Für eine gut zubereitete , und mit
-̂  Speisen besetzte Tafel zahlt die Person
über Mi t tag 36 kr., an der zweiten Tafel
28 kr. Abends kann nach Belieben aus
dem Speisc-Zetttl gewählt werden; auch
ist für gute, echte Getränke bestens gesorgt
w ordern

Wegen Ueberkommung der Zimmer-
Billete beliebe man sich mit portofreien
Briefen an die Bade-Anstalt zu Tüffer
zu verwenden. Bei einem einmahl ausgc-
fmigtsn Zimnm'-BlM oder Besitznahme

eines Zimmers findet wegen den nachrük-
kcnden Partheien weoer eine Abänderung
nocl) Widerrufung mehr S t a t t , und lst
der Zimmerbetrag für die ganze Tour bar
zu berichtigen.

Mineral-Bad Tüffcrden »n.April :«36.

Inhddcr.

Z. /.55. (5)
I n der U^SOZZ. I*K'HQ5'lKMN'schcn

B u c h - , Kunst-, Viusikalicn', Schvcld- und
Zeichen - Materialien - Handlung ni Lait>ach,
am Hauptplatze, sii^d so cbcn an^lal igi-
J a i s , Aegidlus. Guter Sa!,:en auf em qlltes

Erdreich. Ein Lcht,̂  und Gcbctduch, s,nn,nt
einem Haus- und Krankendücdlcin füî  gul?
gesinnte Ehristen. iL25. Deggendorf, P u -
stet. 24 kr.

S a l e s , Philotea, oder Anleitung zu einem
frommen ^ebcn. lL35. steif gcbuî dcn 5l) kr.

S i n z l. Die christliche Jungfrau in ihrem
Wandel und Gcbcte. Eln^ehr- und Gebet-
buch. ,i335. 1 fi., dasselbe auf Velinpapier
l si. 24 kr., auf Schreibpapier l si. l5kr .

Die heilige S a g e , der reiferen christl. Jugend
erz'ählt. 1. Theil. i g I 5 . steif geb. 3b kr.

IiranÄ evilli^oliFlicili nilukuu. Z. Theil. il!35-
broschlrt ln 2 Banden. 2 ft. 12 kr., mLem-
wand geb. 2 fi. 3ci kr.

T a n z - M u s i k von S t r a u ß , ? a n n e r
uno Lab i t zky , für das Î »,-tV - ? ^no in
Auswahl, auch rielc Ncuigketten für Gui-
tarre, Flöte, Ezakan, Viul ine, ^«r>.t-..
I ' i Ino und Gesangstücke auS den neuesten
ltalleniichci^ und dculschcn Opern, mit l 'orlC"
i'lano^Begleiiung.

Darm« und übersponnene gute V io l i n - und
Gultarrc,3altcn.

Damenbriefpapier mitilluminivtcn und schwär«
zcn Vignetten i n / , und 8 . , so wie gefärb-
tes Briefpapier und weißes, mit Goldschnitt.

Gcschmttcne Damen-Federn nebst allen übrigen
Schreib-, Zeichen- und Mahler «Matc?
rialicn.

Schriftliche genaue Bestellungen auf all? i n -
und e r l a u b t e n a u s l ä n d i s c h e Werke,
Musikalien, Landkarten , Kunstblätter ,
Musik - Instrumente, Mahler 5, Zeichen-
und Schreibmaterialien, so wie Besorgung
von Werken, die im Wcge der Subscrip-
tion oder Pranumeration erscheinen, oder
a n t i q u a r i s c h zu haben sind, werden stets
mit möglichster Pünktlichkeit und Pilligkelt,
me bis nun, ausgtfühn.



Unhang zur Naibacher Aeitung.

<raurs vom 20. Apr i l 1836.
Mlttelpr«iS

SiaaiZschuldverschreibung. lu 5 «.H, (>>'EM.)ic)H
. Vetto dcttl) zu H v.H. (in EM.) ^ 5̂ 3

Vetto dotty zu3 v. H. (in CM.) 75 7z«
detto detto zu 2 ̂ 2 v. H.(u, CM.) 59 lj4

Vltloste Obligation.. Hofkam-^zu5 v.H. ,3' —
mtr. Obligation, d.Zwar,gs.^u41/20 H / ^ —
Darlekens ,n Kiain u. Aera.<> ̂ u4 v.H )> ̂  yg 11^2
»>al. Obligat, dt l Stand« v.FzuZ ij lv.H ^.«> —
Tyrol ^ ^

Dall.mit Vellos. v. ^. i32i fur,oofi. (iu CM.) »Hi 5ji6
Vlen.Stadt.Vanco-Odl.zli 2 142 v.H.(,n CM.) 66 2j4
Obligationen der aUgtmeinc.l ^ . ^ ^ ^

(Acrarial) (Domcst.)
Odl.qationen dt. Vlä. id< (C.M.) (<^.M.

v.0>Nelreich unt<« un0^u3 v H.) - —
ob dtrEnns. von Böt).^zu z i / , v°.ß./ 66 1̂4 —
men . Mahren , Scklt'^zu » i/4 V.H.> — —
sien, Hc<yermart.KälN-Hzu» v.HV 55 —
len.Krain un0 Worz 5 n> 1 3/ä v-H. ' ^3 —

VHnk'Actien pr. Stück ,567 3̂ 5 in C. M .
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vermischte ^erlaütbarunaen.

Andreas Vriestler
a u s

0 ^ H l ' 2,
(Oicverlage im Mrn . F-. r»DollacK'schen

M u s e . K r . 2s8. am Schulvlatte).
besucht gegenwärtigen M a i - M a r k t zum
letzten Mahle, und empfiehlt sich seinen (?. 1'.)
HerrenAbnehmern mit eimm gut sottirten Lager
von N ü v n b erger und G a l a n t e r i e -
Waa ren.

Durch volle 60 Jahre besuchte dieses Hand-
lungshaus stets unter der gleichen Firma alle
Laibacher Jahrmärkte, und hatte das Glüch,

durch nahmhaften Zuspruch begründet, sich des
rollen Vertrauens zu erfreuen.

Durch eingetretene Verhältnisse bemüßigct,
den Besuch dieser Märkte aufzugeben, sindet
es sich verpflichtet, Allen ( ? . '1'.) Abnehmern
und handelsfrcunden seinen herzlichsten Dank
öffentlich darzubringen, und btttel, demselben
auch in der Ferne des gütigen Andenkens wür-
dig zu halten.

Zugleich nimmt sich dieses Handlungshaus
die Freiheit, den U . O . Z r e g e r , roclchcr
als C'igcmhümcr und bisher allemlgcr Firma-
führer durch i ) Jahre dem Hause als Ge-
schäftbleiter vorstand, nun aber mit gnädigster
Bewilligung des löbl. Stadtmagistratcs, hier m
Lalbach eine K r a m . , N ü r n b e r g e r - und
Ga l a n t e r le - W a a re n ' H a n d l u n g s -
gerechtsame auf semen eigenen Namen und
Ncchnling ctablirt, auf das angelegenste UtH
freundschaftlichste anzliempfehlen.

Schließlich bringet dieses Handlungshaus
zur gcfa,iigen ssenntnlß, daß A. E. S e c g e ?
den Stralzio für seine eigene Rechnung über-
nommen , daher sammttiche was immer für
Namen habcnke Forderungen und Lasten des
Handlungshauscs A n d r e a s G r i e ß l e r , m
Bczuq der bisherigen Laibacher Marktgcschaftc,
nlir I hm allein zustießen, und von I hm be?
glichen weldcn.

3-,ä77. (3)

Anzelge.
Unterfertigter gibt sich die Ehre

crgcbenst anzuzeigen, daß er einen
großen Vorrath, verschiedener Moden,
von verfertigten Kappeln habe; beson-
ders schön sind die nach dem letzten
Leipziger Journal. Er glaubt daher,
^eden nach Wunsch befriedigen zu
können, und empfiehlt sich einem
zahlreichen Zuspruche.

Auch übernimmt er alle Pclz-
waaren, um sie vor Schaben über
den Sommer zu sichern, zur Aufbe-
wahrung.

Valent in A l i a n O i O .
Kürschnermeissev und Kappclmacher,
hat sein Gcwölb am Platze Nr.. 12^

zu Laibach. ^



2Zä
3' 507. (l)

V e r m i e t h u n g s ^ A n zeige.
I n der Herrngasse N r . 208 ist

zu ebener Erde^ ein gewölbtes , mit
vergitterten Fenstern versehenes, mit
Ziegeln gepflastertes, zu emem Keller
oder Magazine verwendbares großes
Lokale zu vermiethen.

Auskunft ertheilt der Hausmeister.
Z. 5,0. (l)

Galanterie - Waaren - Händler
aus Gräy,

gibt sich die Ehre hiemit geziemend
anzuzeigen, daß er auch gegenwar-
tigen Markt mit einem besonders ge-
schmackvoll sortirten Lager aller Gat-
tungen Gold- , Silber-, Galanterie-
und Nürnberger-Waaren versehen tst,
worunter eine große Auswahl von
Ohrgehängen, Chemisetten--Knöpf-
chen , Schnallen , Männer - und

Damenketten, Braceleltett, Eichel-
knöpfchen und -Ringeln zu Geldbeu-
teln, Fingerringen, Conservations-
Augengläsern, Lorgnetten mit Con-
vex- und Concavglasern, Pfeifen und
Röhren, Cigarrenröhren, Bleistiften,
Rasirmessern, Damen- und Männer-
Toiletten, Eß- und Kaffehlöffeln,
Scheeren, Geld- und Tabaksbeu-
teln, Hosenträgern, Taschen-, Fri-
sier-, Locken- und Chignon-Käm-
men , Violinsaiten, Schreibzeugen,
ganz feinem echten Velin-Briefpapier,
Köllner - Wasser vom Hause Maria
Farina, und mehreren dergleichen Art i -
keln sich befindet, wozu er sich all-
seitig zu den billigst festgesetzten Prei-
sen,- sowohl im Großen als im Detail,
empfiehlt.

Seine Hütte ist in der ! . Reihe
unter dem Schilde zur Stadt Ma l -
land.

3. S04. d)

bürgert. Handelsmann aus Grah
z u r

gibt zur gefälligen Kenntniß, daß er diesen Mai-
Markt mit einem gut gewählten Lager von gedruck-
ten Perkalen und Kammertüchern, zu den schon be-
kannt billigen Preisen, besucht, und zugleich auch mit
sehr schönen neuesten Desseins, mit echten Farben
und feinern Stoffen, ^ 16 kr. pr. Elle/ dienen wird.
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